








•  93Im Schatten der Arkade

Abb. 9 
Giovanni Muzio:  

S. Maria Annunciata 
in Chiesa Rossa,  

Mailand, 1932.

Abb. 11 
Michele Marelli:  

S. Elena,  
Mailand, 1936–40.

Abb. 10 
Ottavio Cabiati:  

SS. Filippo e  
Giacomo,  

Giussano, 1927–32.
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wie die wuchtig-trutzige Wirkung eines mittelalterlichen Bollwerks. 
Diesbezüglich veranschaulichen gerade Muzios feingliedrige Portiken 
mit Serliana-Variationen, Cabiatis einfühlsamer recupero frühchristli-
cher Modelle und Marellis kontrastreiche Kirche S. Elena beispielhaft 
den assoziativen Charakter der Mailänder Novecento-Architektur 
und dessen „expressive Qualität“18 (Abb. 9–11). Dabei wird deutlich, 
dass die italienische Architektur der Zwischenkriegszeit trotz ihrer 
vom Faschismus akzentuierten nationalistischen Konnotation keines-
wegs frei von internationalen Bezügen ist. Gerade die Analogien im 
Umgang mit der Thematik eines zeitgemäßen Kirchenbaus verweisen 
auf  einen breiter angelegten Zusammenhang, als die Rekursmuster 
der italianità und romanità vermuten lassen.

18 Piacentini: Esempi di architettura religiosa in Germania, S. 413.
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